


Wie es Eltern
gelingt, ihr Kind 
liebevollund 

gelassendurch
ŘƛŜ άTrotzphaseέ

zubegleiten



Kinder 
brauchen

keine perfekten
Eltern!



Was Sieheuteerwartet
Einladungund ErmutigungzumPerspektivenwechsel

²ŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ άTrotzphaseέΚ

Veränderungenfür Elternund Kinder

Was ist einegleichwürdigeBeziehung?

Wie kanneineliebevolleBegleitunggelingen?

Umgangmit άgroßenέ Gefühlen

Antreiberund Glaubenssätze

άSicherertƭŀǘȊέΣ άGefühleboxέ ǳƴŘ Übungen



άTrotzphaseέ Ґ
1. Autonomiephase



α9ƛƎŜƴǘƭƛŎƘ ǎƻƭƭǘŜƴ ǎƛŎƘ 9ƭǘŜǊƴ ǸōŜǊ ŘŜƴ 
ersten Wutausbruch ihres Kindes 
mindestens so sehr freuen wie über 
seine ersten Schritte. Es ist ein Zeichen, 
Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ƛƘǊ YƛƴŘ ǎǳǇŜǊ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΦά 

Sozialpädagoge Ulric Ritzer-Sachs



Wie aufregend:
άL/I bin ein

eigenesL/IΗΗΗέ
ca. 18ς24 Monate



Der Blick in die 
Entwicklungs-
psychologieverrät:
DiesePhase ist ŦǸǊ ŘƛŜ 
gesundeEntwicklung
IhresKindessehrwichtig.



Eltern: Kinder:
!ǳǘƻƴƻƳƛŜǇƘŀǎŜ ōŜŘŜǳǘŜǘ ŦǸǊ ŘƛŜ 

ÅübenerstesLoslassen

ÅbauenVertrauenin die 
Fähigkeitendes Kindesauf

Ålernen, vielGeduld aufzubringen
Åwerdenmit großen(eigenen) 

Gefühlenkonfrontiert

Ålernen, liebevollGrenzenzu
setzen

ÅerfahrenSelbstwirksamkeit

Ålernen, Frustration auszuhalten

Åwerdenselbstständiger

Åstoßenan eigeneund fremde
Grenzen

ÅentwickelnSelbstgefühl, 
Selbstwert, Selbstvertrauen, 
Selbstbild

ÅentdeckeneigenenWillen



Beispielefür Autonomieverhalten, 
(das Elternan ihreGrenzenbringenkann) ...

²ǳǘŀƴŦŅƭƭŜ(am bestenim Supermarkt) 

Die Nein-Phase Č Alles istNEIN

Die Nicht-Teilen-Wollen-Phase --> 
Alles istMEINS

Selbstmachen, anziehenΣ Χ wollen



Einladungzum
Perspektiven-

wechsel
ÅWo erlebenSie gerade, 

dassIhr Kind Dinge 
alleineund selbstständig
machenmöchte?

ÅWie gehenSie damit um?



Gemeinsampusten
DieseÜbungeneignensichauchsehrgut für Kinder bzw. um siegemeinsam
mit dem Kind zumachen. Sie beruhigen, wennihr innerlichbrodelt. 

GemeinsamάKerzenέ auspusten
Stellteuchvor, eureFinger sind
Kerzenauf dem 
Geburstagskuchen. Ihr blast sie
gemeinsamaus.

GemeinsamimaginäreSeifenblasen
machen
Stellteuchvor, ihr machtSeifen-
blasen. Mit jederάfertigenέ .ƭŀǎŜ 
schicktihr eureWut in den Himmel.

Das Feuer der Wut ausblasen
Stellteuchvor, ihr habtmit
eurerWut einenBrand 
ausgelöst! Jetztpustetihr
gemeinsam, um ihn zulöschen.



HäufigeGedanken von Eltern
Was habeich falschgemacht?

Wie kannich den ƴŅŎƘǎǘŜƴAnfallverhindern?

WarumƘǀǊǘmeinKind nichtauf mich?

WarummachtmeinKind das nurbeimir?

Was denkendie anderen?

Wannistdas endlichvorbei?



Mein 
άsicherertƭŀǘȊέ

LƘǊ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜǊ αǎƛŎƘŜǊŜǊ tƭŀǘȊά 
hilft Ihnen, ganz besonders in der 
Öffentlichkeit, emotionalen 
Abstand zu gewinnen, ruhig zu 
bleiben und gleichzeitig liebevoll 
auf Ihr Kind zu reagieren.



άWennKinder in die 
Autonomiephasenkommen, müssen

Elternnicht nur umDENKEN, 
sondernauchumFÜHLENΦά

adaptiertnachRemo Largo



Wie das gelingenkann

Autonomiephase 
begleiten



DAS hilft
Gute Interaktion braucht Wissen 
über die Entwicklung Ihres Kindes:

Was kann es in welchem Alter und 
was noch nicht?

Č Der Blick der Erwachsenen führt zu 

vielen Missverständnissen:

αaŜƛƴ YƛƴŘ ƳŀŎƘǘ Řŀǎ ŀōǎƛŎƘǘƭƛŎƘΗά

α9ǎ ǿƛƭƭ ƳƛŎƘ ŅǊƎŜǊƴΗά α9ǎ ǇǊƻǾƻȊƛŜǊǘΗά



DAS hilft
Gute Interaktion braucht Sicherheit 
im Umgang:
α{ƻƭƭ ƛŎƘ DǊŜƴȊŜƴ ǎŜǘȊŜƴ ǳƴŘ ƪƻƴǎŜǉǳŜƴǘŜǊ ǎŜƛƴΚά

α²ŀƴƴ ƎŜƴŀǳ ǘǳŜ ƛŎƘ ǿŀǎΚά

Č Folgen Sie keinen Konzepten oder Meinungen, 
sondern wechseln Sie die Perspektive:
Was ist eigentlich im Mikrokosmos meines 
Kindes passiert?



Leitungsmomente:
SIE leiten Ihr Kind

Es gibt ein Zielund eine
Reihenfolge, z.B.Kochen, 
Anziehen, EinkaufenΣΧ 
Č Wer den Überblickhat, 

leitet !

Folgemomente:
SIE folgen Ihrem Kind

In Spielsituationenleitet
Ihr Kind und Sie folgen
dem Prozessvon Neugier
und Entdeckerfreude.
Č Ihr Kind erlebt

Selbstwirksamkeit



Erlebt Ihr Kind 
ein Gleichgewicht

von Folge- und 
Leitungsmomenten?

Übung: Faktenschaffen



UnnötigefrustrierendeSituationenvorbeugen
aǸŘŜ, hungrig, ǸōŜǊŦƻǊŘŜǊǘ?

ά²ƛŜ gehtŜǎ aLwΚέ ςDŜŦǸƘƭŜǸōŜǊǘǊŀƎŜƴsich

Gibtes Ablenkungen?

Routinen, «ōŜǊƎŅƴƎŜfinden

Wut aktivrauslassen

DŜŦǸƘƭŜōǸŎƘŜǊvorlesenund 
ǸōŜǊDŜŦǸƘƭŜsprechen



ErsteHilfebeiGefühlsausbrüchen
Auf die Sicherheitdes Kindesachten

SignalisierenάLŎƘ ōƛƴ ŘŀΗέ 

Ruhe bewahrenόάSicherertƭŀǘȊέΣ AtemΣ Χύ

KeineklugenRedenΥ ά±ŜǊǊǸŎƪǘέ reagieren

Nichtschreien, schimpfen, Geduld verlieren

DŜŦǸƘƭǎŀǳǎōǊǳŎƘnichtǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘnehmen



Wie gehen

Elternmit

ihren eigenen

DŜŦǸƘƭŜƴum? 
Kinder lernenvon 

unseremTUN mehrals

von dem, was wir sagen!



Ines Berger

αYƛƴŘŜǊ ǘǳƴ nichtsgegen
ihre Eltern, sondernsie
tun es immer für sichΦ  ά



VorallemŘƛŜ άƎǊƻǖŜƴέ DŜŦǸƘƭŜ, allenvorandie Wut oderTraurigkeit
der Kinder bedeutenoft eineHerausforderungŦǸǊ ŘƛŜ Eltern.

HerausforderungΥ D9C«I[9

Kinder habennochkeineeigenenStrategien, um mit ihrenDŜŦǸƘƭŜƴ
umzugehen. 
Č Sie lernenden Umgangmit den eigenenDŜŦǸƘƭŜƴvon den Eltern!

Wie gehenSie mit IhreneigenenDŜŦǸƘƭŜƴ
und mit den DŜŦǸƘƭŜƴIhresKindesum?

Ist es einUmgang, den Sie sichauchŦǸǊ ihr Kind ǿǸƴǎŎƘŜƴ? 



(Auf)ȊŅƘƭŜƴund bewusstatmen
DieseÜbungenholenSie wiederin das bewussteDenkenzurück. 
Ein überlegtesHandelnist nur möglich, wenndas logischeDenkenaktiviert ist. 
Sie sindauchgut geeignet, um siegemeinsammit IhremKind zumachen.
AtmenSie dabeiganzbewusstund geräuschvolleinund aus.

ÅAb 20 Rückwärtszählen(20, 19, 18, ...)
ÅJedezweiteZahlzählen(20, 18, 16, ...)
ÅGrundnahrungsmittelaufzählen
ÅLieblingsessenaufzählen
ÅFarbenaufzählen
ÅAufzählen, was ich sehe.
ÅAufzählen, was ich höre.



Wie ƪǀƴƴŜƴ

Eltern ihre Kinder 

liebevoll begleiten?
¦Ƴ ŦǸǊ anderegut sorgenzu

ƪǀƴƴŜƴ, ƳǸǎǎŜƴwir zuerstgut 

ŦǸǊ unsselbstsorgen.



Mit der Begleitungist es wie im Flugzeug: 
ZUERST SIND SIE DRAN, DANN ERST IHR KIND.

SorgenSie zuerstƎǳǘ ŦǸǊ sichselbst.
Č Ihr StresslevelisteinwichtigerFaktorin der Begleitung!

EntdeckenSie IhreDƭŀǳōŜƴǎǎŅǘȊŜund Verhaltensmuster!

ErforschenSie IhreeigenenDŜŦǸƘƭŜund lernenSie sichselbst
konstruktivzuregulieren!

«ōŜƴSie eineǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜ, klareSprachezusprechen!



Warum Ihr Stress 
die liebevolle
Begleitungerschwert!

So tickt Ihr Gehirn!!



IǀǊŜƴSie sichauchmanchmalschreien?
KennenSie dieseMomente, an denenIhr Kind Sie 
an den Rand der Verzweiflungbringt?

Sie habensichfest vorgenommen, dieses Mal 
Ruhe zubewahrenund anderszureagieren?

Und dochtun odersagenSie wiederDinge, 
die Sie nichtmehrtun bzw. sagenwollten?

Foto Quelle : www .canva.com

Und Sie spürenschonim Tun, dasses falschist, 
aberSie könnenes nochnichtändern?


